
Im ts^W Glatt
z u r L a i b a c h e r Z e i t u n g .

. ^ 39. Dinstag den 3l. Mar^ 18D.

e7,llvtr!n.^l ' V^rrlautbarungen.
Z. ^15. (3) N r . 6 l63.

C l r c u l a r e
dcs k, k. i l l y r l s c h c n G u b c rn il» ms.
Betlcffcnd die Behandlung der am 2. Mär ;
1840 ln der Sc^c 382 rerlooslcn vi?rpcrcen>
tlgen Acrarial < Obligationen der Stände von
Otsicrlcich ob dcr Elins. — I n Folge cmes
bohcn Hofkammcr-Präsidial-Dec^ectes vom
3. l. M . , Z. /»77 p. i ' - , l^lrd m:t Beziehung
auf dle Gudcrnlal - Eurrendc l)om iH. Nov'M«
ber i 6 2 9 , Z. 256/»2, bekannt gemacht, daß
die am 2. März l8/,O in der Serie 382 vcr-
loostcn l>ielvelcentigen Acrarjal« Obl'gaüonen
der Stände uon Oesterreich ob der Enns,
dummer/,070 b,s einschließig Nummer »5972'
nach dlli B^silmnnlngci^ deß allerhöchsten Pa-
tcn:cs v o m 2 l . März i 8 i 8 , gcgen neue mit
v^cr Pclccln in ^onv. Münze ver,insl>che
«Bt^atbschuldocrsch.clbunaen umgewechselt wer.
be"' -7 ^ lb.ch am ,0 . M ä ' j l8äo
Joseph Camlllo Frcihcrr v. Schmidburg,

e a r l G ^ f zu W e l s p c r g N a i r e n a u und
P r l m ö r , k. s. Hcft^lh.

A n t o n S t e l z i ch,
k.k. G^b. Nalh.

^ . 4 i6 . (3) N ^ 6 ^
K u n l.»m a ch u n <i.

Nm l3.Apr,l l. I . w"-d mn Bcw'lllgurg
des hohen Hofkammcr. Präsid^ms, und unter
Vorbehalt dcr hielcrtlci^li Genehmiqui'g ü'-«r
vorau«g«ga,^es,< p li^sHc Z''r.s^!ckunas. Be.

.will lgung, der dem Rcl>g,on5forde »n Fußstap.
f tn des themaligen Domin,can,r. öonventeß
angehörig« soaenannte Echabelhof in der » « ,
in drei Ubthcilul-.gen, ferncr cin dem Et5<ns-
doma,nenfo5ide yehöriger Ncker- und Weinbau
zu Frangart von 4 Star Land, in der Kanzlei
desk. k. Rlntamles zu Bozen von 9 bis ,2
Uhr Vor-, und m so fcrnt es nrlhlrend'g lver-

den scllte, von 3 b.s 5 Uh. 3^.5mittaa der öf.
f.nti'ch'N Vctssclgct-ung au5^ts y l . ^.. Ab-
lhe,Iunz I . Des !N dcm Glcufskatasils dcr l 2
Malgr<yen, Cat.-Nr. ^ l 5. k. c emkommcn-
den Gchabclhofes, von 61 T,gmahd » 9 " ' /
Klufccr, wolunter 5 ^a^maho 3,5V, Klafter
Wi^se, 573 Klafcer Ackcr und 3 Tag'mahd 27
7^ Kluf l l r M^os begriffe si d. - Diese Nb.
lyellung qränzt l . an die K.sitz^g dcs Piter
Kosscr, Eavl Mcc l , G-afei l'on Oar^tpem,
Dr . von Hepperger und Sebastian Tabers sr»
bcn, 2, anoe„Elschstrom. 3 an dle Abtheilung
Nr . I I , und^. an dlt Int,lessmtenau. — D « .
se« ganze Schabllhuf ,st dem Urbar S t . A f t «
gtundllchtbar, wird ader aU lute,gen vectauft,
worauf bcl Vcmcssllng d<6 K^ufjlprelsss bercitS
Rücksicht genommen wurde. — Es kommen da-
her an ordn arel landsssül jUicher Steuer auf
6 Termine vom Rusticate , ss. 64 kr. 5 V .
^^/z Ver^lr, vom Dominical^ 2 ft. 2 2 t r . ^ V .
^ ^ Perner alt? 3 . W. zu entrichten. — Der
Äuelufßpre,s hiefür ,si 25 i6 l^. 35 kr. k. M .
W . W.—Ab lhe ' l ung l l . Äus dem vusgedach5
t ln H-ft "on ^/Tagmahd 1 - ' /^ Klafter, wor-
unlcr 2 Ta^Mi'hd 5 ^laficr Wllsel, , l Tag-
mahd 3lö'/2 Kl^f t i r Kcker bcgriffiN sind .

D,ls^ Abtheilung gränzt 1. an die Besitzung
von Gcb^ lanT ibcrkEcbm, ThcmasPalaoro
und zum Ths>le an d.n Ecd.lle>bof, 2 an die
^ s v , 3. ^ d,e Ablh l lu .g U l , /.. an jene
3ir. l . — H'e wird tbe^f,.ll' ale lutngen ver-
k«uf l , ,sscl>e't abcr al,f tt Te-mine vom Rul!«
cal' 3 5. 2b k'. ^ V . '/. Ners'er, und vom
Dom n>c l̂e z fi. 5 kr. , ^ . /. perncr, sammt»
lch 5 W . — Dcr Ausrdf5o.l,5 hnfür besttht-
in 3ä62 fi. ä7 kr. E. M . W, W. — Abche,-
lunq U l . Aus demselben H^fc 0019^ Tagmabd
23'/z Klaf ler, worunter 1 T^gm'bd ä2y'/^

' Klafier Ackir, 2 Tagmahd 801 Klafter W.«se
und die Hofermne begriffen sind..— D>efe«lb-
tbe'lunggranzt 1. an den ^chaz<r'u^d Mond-
lcyün-, auch TkMpererhof 2er!»nM,> ».. and»«
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Etsch, I . andcn Mondschein« oder Tlwpererhcf ,
H. an die Abtheilung I I — Gie w n d w:e dle
f iüheren Vblhellun^cn als lule<g?n verkauft,
zlliSt der Stahlkammer >n Bozen Küch^nsteurr
5ä kr- T W , l.'N> steuert auf 6 Termine rcm
Rustical« Z ft. i.^ kr. u"t> 2 P e r n t r , v^m Do«
lninical? h ingegn 2 st. i 3 kr. 2 V . 5 P " n e r
«lte T , W . — Dcr Lluslufspre>S h,efur dest.ht
»n 2676 st. /.8 k>. s . M . W . W . — Ü. E.ne,
d^m ^Hadelp^fe zum Nl>y i nusse zug lhc l l le ,
ln d-r GlM.-'nde ^> f r<" 5>̂ > ^ t r . sat . i36em»
llegerde W' ls . ' , das ^ l u w c n g ü l l gcnann^, von
oner alten Tagmahd 3/z j> l^ fnr aus dem Pcrk.»
lc!0> oder M ü l l n h o f . — D l . f t Wiise granj t
an einen Graben neben den Mül lerhofegütern
und an den alten Fahrweg; diestlbt »st gru^d«
rechtbar d?m G r a f . n von Wolkenfteln in I nn^»
b^uck, z'nkt jahrl«cb »m gem<«ntn W i m m ^ l 5 ' ^
Pa^e>dln M o l l , und feuert auf 6 Term>ne «,-
lien Ki-euz r. — Der Ausru fep^ ls h l ' f ü r lst
2 5 o f i . 3. V l . W . W . — l^. Daß ln dem Kteuer-
<öülafttr ron Al lendurg 5nl) N ' . 2l^0beschr»e'
b n< Elück Äck'r? und W t l n b a u m Srongat t ,
ein ehemaliges P-rkllsches L^hcn, von ^ °lt>n
S t a r La.' d. — Dleses Grundstück glänzt l .
on eine v. Eperlische, ehemals Garon Stern»
bach sHe Wns?, 2. an dle <and'1raße, I an ei-
Nln u. Eyerllscheli Mooswea, /!z, an e«n ehemals
V. Heppergerlsd??, j tzr v. <3y> rlN'chcs M c c s . —
Is t der Gi-undhcr'sch.f! halbei- l a l t l g e n , d^gc-
ßcn d?m V l . Blasi-^en^siclum mlt ' /^ , und ^em
Pfa i r e r in Pal i ls mlt ' ^ Th?,l <ehelttbar, und
steuert auf 6 Termmc 57 kr. Z V . T . W . —
H l i f ü r besieht der A ^ r u f l p r c i s m /,00 fi. 3 .
M . W . W . — D,e V n s t e i ^ r u n g geschieh: u n -
ter nachstehenden rvssenllich n Bedlnaungcn:
A ls Käufer wird I e d t l m a n n ^lig lessen, dcr
bicrlandes R a l i lä t l l i z,i b.sitzcn brrecht'glt ist;
pur habcn kaufelusi'.g? Gemeinden d>e Bew^ll,-
ßunc» der pclltlschen Öberhchörpe beljubrln^en.

— W ^ r an der Vcrstei.'c-ung Thei l nehmen
w i l l , hat den z hn l tn Thei l dcb Außlufsvrelscs
vor der ?ic»tailon et-troeder bar »n <3. M . oder
,n öffentlichen, in Mi ta l lmünze und auf den
Ileberbrmger laut indcn Gta^ i i lpap iercn, nach
dem coursmäßi^l-. Werthe zu niegen, od.r e,ne
von der k. ^. K«mmerp,ocuratur als geeignet
befundene s?lchersi llu^gsu,kund? beizubringen.
— Wer be, der Verst :geru^g f ^ cinen D r t t -
ten em «nbot machen w , l l , lst s ^ l l l d l ^ sich stü-
h?r m,t em'r reckteförml'ch für diesen Act aus-
gestellten und gehörig ligal.sisten Vollmacht
seines Coml7iitt?pten ou^uwe,sen . - ^D le Hälfce
d '̂s K^ufichll l n^s «ft ron d.m Erstehe, dcm die
Genehm gung des Vl tkaulb.c lesrechl jc l t jg n i l t -

getheilt werden w l r d , noch vor der Ueberaäkk
der Gü te r , ( für welchen Zeitpunct der 1. No»
v,mber ^>V3() angenommen w n d , und zwar
längstens b,,,u n vlesjehn Tagen , vom Tage
der ^ust<llung dl l f tr Genchmlgung, zu berlchtl-
g c n ; dl« asibele Halfce aber kann gegen d»m,
daß sle auf 0er elk^uflen Realnal lN erster Psio.-
r lä l versichert, ur.d mit jahilichcn fünf vom
Hundert >n ^ . M . halbjäh>ig a,t lc 'vasdo v^r«
z^nset w l r d , bl l nen fünf Jahren ,n fünf gle»,-
chen Jahresraten abgejahlt werden. — Zur
Eclncdlelung jcner Kau f l l us t i gen , selche bci
der Vcr l le lger^n^ Nlcht llschclnen rder nicht
öffenlllch l l l i t l r cn wol len, «vlrd gestattet, vor
oder während d«r Ll l i tat ions - Vcsh 'nd lung
schriftliche versiegelte Offerle emzusendeN/ oder
solche der Alcllallons-somlNlsslon zu übergeben.
— Düse Of f rte müssen aber 3) das der V " -
fie>gerung ausgesetzte O d j . c t , für welches ein
Anbot g macht n n d , so w>e es »n dem V<r -
st^tgerungScd-cteangegeben iss, m,t Hinwelsung
ai^f d>e zur Versteigerung desselben festgefthte
Ze i t , naml ch T l i g , M o n a t und Jahr gehö ig
bezeichnen, und dle Summe in W . W . E . M . ,
welche für dieses Object geboten w i r d , in einem
emj'g^ri , zi'glelch mit Z'ffem und durch W o n e
abgedrückten V l t r ag bestimmt angeben/ «lidem
Offerte, welche n,chl qenau hlenach veif^ßt sind,
nlcht berücksichtige! werden würden. — i>) <?s
muß darin ausdrücklich enthalten s,t)n,d,:ß siH
der Off^rc l i l allen jenen L l c ' t ^ t l o n ^ B e d ü ^ u n '
gen un te r l vn f n wo l le , welche in 0cm ^ictta-
tlonsprolosolle aufgenommen sind, und l)or dem
Beginne d<r Versteigerung vorgelesen werdcn.
—' c) Oat Offert muß mtt dcm zshnpncenti«
gen V dlum des Ausl-ufsprelles bel^qt s,pli,
wclch.s in barem Gelde/ ooer ln annshmbaren
und hafcungkflt ien Obl ig i l t i^ l ien »'ad de.n he-
stehenden Course berechnet, c d r in einer, von
der k. k. Kamm' lprocuratur geprüf ten, und
noch §§. 23c> und i ) ? H des aügem^nen bü>:
gerl'chcn G^j hduchcs annehmbar erklärten S l -
ch^tstsllungsacte zu best^herchat, und ä) mu
dcm Tauf« und Familiennamen des Offerenten,
dann dem sharakcer und Wohnor t r e ^ l b e r ,
so wie, follö er des Schreibens unkundig ware,
mit s'lliem Kreuzz''ich?n und der Unterschrift
zweler Zeugen unterfert igt seyn. — D«e ver-
siegelten Offerte werden nach abgeschlossener
mündlicher Versteige« Uttg eröffnet werden ; über-
si igt d i r ln einem derlei Offerle g-machte An«
bot den bei mündlicher Versteigerung erhielten
Bestbol, s^ wird der O f f n e n ! sopl'lch als Bell«
b'eter in das Llc i tat ione-Prot^kol l eingetragen,
und h-enach behandelt wcrden. — Sol l te «>n
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sch, i f t l i5es Offert densklösn Betrag ausdrücken,
welch" be» der mündl,chen Nersl. lgerun^ als
Bc^bo l erzielt nurde, w wird dem mündlichem
Besidlcter der V ^ ^ u g emgirauml werden. .
W c f c r n jedoch mehrere schllflllche Offcrtc 'üuf
den gleichen D<lrog l ^u ien , wird ftgl'lch vcn
der ^,c>iat!0:'«-solnm ss öl, durch t^s L ^ ^ ^ -
schieden wcrdc,^, «rclch^r O f f n e m alb ^cstb,eter
zu bctlachlkl^ s^y. — ^ ' I N e siH nach c^f . lqt . r
Verstelgerui^ o s »ch^b lh.f^e m drel Adll><l.
lungen em K.nifsllcbhaber für den ga,.z<n H^f
finden, so h.it o,.ser den V o r z u g , s^a ld o.e
Z,ffer sem's Andres den S r t t e . ^ u n g s p r t l s ,
welchen alle dr,. ^bthellungcn z.s.mmer, aus,
machen, überschreilct. I nd ies m ^ullk wl td ba^n
d,e Verst.,^ciu,.g dcs ^ ^ z e n Hof<ß so l.nae
fortgesetzt, b,5 Nlcm^nd e,n Vl^hrevez U' let
Ebenso erßreckl sich auch dlc C'.nl.g' schr.ftl cher
Offerle auf d^n gon.en H c f , so wle d.eß für
d.e «.Njklnen ^ y . l l c festgesetzt ,st. - D.e ssau.
fer treten ubr.gen^ m t dem Verwaüungsiahre
i g " / ^ m den vcllen Oc^iuß der G n l . d g ü i e r ,
daher su auch clle von d,escm Zc>lftu»kle an.
g e f a l l n velfallenden ^ ' ^en opne Ausnahme
und llnlerschuo lhrcr Entstehung zu lra^cn
haben. — D,e bar erlegte oder sichergesicllle
Caution w " d , m su fcrnt der Mei l tb i i lher vom
Kaufe zurücktreten scl l le, zum Staateschatze
«mgejogen. — D l « Stämpelgebühr der über
den Kau f auszufertigenden Net t ragsu t tunde ,
dann dleT.xen und sonft.gen Auklagen, welche
ausdembczüU.chenVersse.gerungs un>KaufS-
acte sich erg.ben, hat der Käufer aus 3 g^n m
zu bessre.lcn. ^ D.e übrigen be. 0er Verft "
gerung z u t r a g e n d e n »ed.ngungen, s. ^.e
d.e Vellhe.lungsmappe können vom , M ä r

l 8 ^ « . n g e f . n g e n , b e , d l m k.k. Rentamte V o !

^er^eräuwungs^om^^^^^^ts.

«reisiimtllche ^erlalttbä^ung«^
2 «26. (2) Nr. ^ 2 8

K u n d m a c h u n g .
Wcgen Vovnahme cinlgcr an dcm lu .su .

l'nerlnnenklcster zu Lack nothwendigen, böhercn
D r t s gcnchmigtcn Baufübrungen, ^ r d die
Minuen t ^ -L l c i ' a t i on in Fi.'lge des hohen G u -
bernial 'Dsclctes vom i ^ . d. M . , Z. 6555 am
3. k. M . A p l i l um ,0 Uhr Vormit tag bei die-
^W Kreisamtc ^rgcnoiumcn we-ocn. — Dle
Kosscn d>cscr Hcrsicl lungm, welche bei der «b«
Uclgcrung zum Allsrufsrl 'kis angenommen
" " d e n , si^ auf d<c liachsifhcndn Beläge

buchhalterisch richtig gesscllt worden. Für
dle Maurciarbett 2^5 f l . 5/i kr ^ für dieM^u-
rermssterlallen I^c> kr. i 5 kr.; für t>»e ^<m-
lne^mannsalbelt 190 fi. 27 kr.; für die ^nn,
mc^mal'tnmatcrialien 826 st. 26 kr.; für' d,e
Tischlerarbeit 16 fi. Ho kr ; für dic Schlosser»
albeit »6 fi, )c> kr.; für d,e Spenglecar^clt
207 fi. Zo l l - . ; für die Anstreichcrarbett 4 fi.
5o kr.; für dlc Glaftr^rdett 3 fi. 12 kr., zu-
sammen i 7 5 l fi. 46 lr. Tlcscs wild den Un-
tern hmu^gsluft.^li mit dem Beisätze zuc
K^nntn.ß gcb^chc, daß dcr dlcßfalllge Bni»
plan, d,e V^rau'maß n u^d die Baud vlse
hleramte während den gewöhnlichen Amlsst«<i.
den eing sehen weiden könl.en. K K
Kreisamt taldach am 2t März 1840.

3- 4 '4- (3) 3ll. ^H^
E » r c u l a r e

wegen Slchcrst^llung der Behe-tzungs- und
Vclcuchlungs-Artlkel für d^s k. f. M.l.tar in
dcr Slatwn La.bach. - Zur künftlgen N«r.
Psscgs.^lchersscllung der Serni. . " " " "
1 uchtungs - Artikel für d.e ^ .. " " d Be-
bls Ende October löäo ? ', " " " >' Juni
Blennholzeß bis EndeMa,' ,« , ' ' " ^ 'cb d s
Apr.l l. I . u m ^ U h r V ^ m ^
arrendnungs - Verhandlung , ' ^ . ^'^ ^ "b<
Kr.samte obgehalten ^ . , " ' " ^ .̂ f.
b l us i ge H^erforbcrn.ß b ss,^ ' ' Das
gegenwart.genT.uppe.st^h/im K " " ^ ^ nnatl.ch lN 20 u.d im W i ^ ?I Somm.r mo.

Klaftern harten ^cnnbol/e7 ' " ^ " " ' ^
schl.ttllchler monall.ch ^ ^ ^ s ' / " ' ^er Un-
s c h l . t t t a l g e s m o n n l . c h i ^ o P ^ ^ / ^ U . -
öles monatlich ln /,5Maaß s.m " ; ^ Brenn,
der harten Holz^hlen mot l?ch , ^ ^ ' ^ '
ü 33 Pfu.d. Welches,^ d,m 3̂  ^ o Metz^,
gemacht w.rd, daß die Ab^be derN ? ^ ^kannt
Artlkel ,om , . I « « . lylc) / . . ^ ' " ^ ^ ' ^ s -
und daß das Brennholz 6 , 6 ' " " t " babe,
S c h . i t e r l a n g e g c f ^ d e r t ^ ^ " ' k . 3 o ^ l l i g e r
Sche.tern in der Art a n ^ . ' ^ ' " ^rzeren
dcr Abgang an " " ' rd , daß

cntgcltl.cher v e r h ä l l l n ^ ^ " ' ^ ' " "el<! «n.
^lafterzahl derbst ' ^ " k ' 9 " Aufgabe an der
für fü nf K la f te rZ^ , ^ " ' l wird, daß z. V.
te l Klafter 24 z ö l f , ^ ^ ' ^ sechs cin dr i t -
d'N müssen, indem l " ^ ^ ^ ^ abgegeben wer-
Hoftrieasratl,^ ^.« Normirung des k. f.
Klafter Ho l /m i , " " Kreutzssoß geschl.chfete
Scheitern al^ ^ ^ ̂  Schuh oder I o längen
2 Schuh, ^ ' ' 7 " ' ö. K i l t e r , oder <«/^ mit
als " / " " r r I ^ jolligen Scheitern aber nur

/is angenommen oder verrechnet werden
rann. - 2. Da übrigens d°s k. f. V e r a a s -
"lagazm m,t dem uerhandcnen Holzvorrathe
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d^s Auslangen bis September l 8 ä o gedeckt
hat, so hat die Abgabe desselben im Suba t ren -
d,rungswege erst nach Aufzehrung dles's Vor«
vachz emzutreten; sollte aber die Deckung die-
ss Artikels im k'efenmgl'wcg? übernommen
werden, so müßte die s^ccesslue Enl lc ferung
des c»rca mit 320 n. ö. Klaftern entfallenden
Abgangs in der A r t geschehen, daß die Llcftrung
des Brennholzes bis Ende October i L ^ o com«^
plcti bcwcrk'ielllgit seye. V o r der ^icitatlon
h^t j?dec Offerent für den Artikel H^lz ein
Vad ium von 100 st. im Varen, u^d im Falle
tcs sont 'acts - Abschlusses e<ne E^utwn von
200 st E, M . entweder im Barc»^ od r m
S iaa i sob l l g^ t l onn zur h esig^n k. k. M litar«
Ve>pfiegs > Magazmscassa zu cilegen. — 3. Zu r
Bescillgung uon Ansianden wlrd noch erinnert,
daß znlc jene schriflllchcn Offerte berücksichtiget
werden, wenn sich der Offerent erklart, sich
allen jenen Bestimmungen m Beziehung auf
die Contractsdauer, den Umfang dcs Geschäf»
n s und dergleichen f ü ^ l n zu r ro l l ln , welche
die Bandes - Oberbchörden zu beschließen sin
den. — ^. Nachtragbofferte, als den bestehen^
dm Vorschriften zuwider/ werden nicht ange«
nommen sonderntückgeivlesen. Welches hie-
mit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wi rd. —
K. K. Krelsamt Laldach am 2 1 . M ä r z i6^c>.

vermischte ^rrlambarungen.
Z . 422. (2) Nr . 446.

G d i c t.
Van dem k/k. Bezirksgerichte Prewald wird dcr

unbekannt n?o befindlichen Agatha Paulozhizh ulio

Johann Debeuz von Nußdorf oder ihren allfalligen
Elben hiermit bedeutet, dah man zuv Verrvahrung
ihrer Reckte aus dem pw. eines lZrbtheiles pr. ,00st.
iütabulirlen Heirathsvcrtrage l!6o. 2Z. M a i »8,5,
Behufs oev auf dei, 29. April l. I . Vormittag ^
Uhr hierorts bestimmten Mcisibothsvcrtheilu"s;
übcr die den Ghclcule'i Blas und Mar ia S m e ^ n
von Nuhdorf im Gxccutioi'swcge vcrstcigel^' Rs.i.
litäc einen Curator in der Person dcs Hrn. Lceplll5
DoNenz zu Prcwald aufgestellt habe.

K. K Bezirksgericht Prewalo am ,o. März

3 , 424. (2) Nr . 57 l .
E d i c t .

Bom Bezirksgerichte des Herzogtbumö Gott '
schee ruiro aNgemcin bekannt gemacht: Eö scy uher
Einschreiten des Mathias Schemitsch von Rcinlhal
in die executive Veräußerung der dem Herzoglhume
Gottschre dienstbaren, dem Mathias Ostcrmann gc>
hörigen, zu Graftinoen5lik Nr . 26 befindlichetl, u»d
bereits auf 200 st. M M . geschätzten Hübe, pw.
schuldiger ,6o ft. M . M . gcrviNigel, uild zur Bor«
nähme derselben in Loco der Realität die Taqsatzun-
gen auf oen 21. Apr i l , ,9. M a i und »6. Jun i l.
I . , jcdeZmal um die zebxle Vormittagsstunde mit
dem Beisahe angeordnet worden, daß diese Reali«
tät/ wenn sie weder bei dem ersten noch zweiten
Termine um die Schätzung oder darüber an den
Mann gebracht werden könnte, bei dem drillen 3ev°
mine auch unter der Schätzung verkauft werbt!»
lvüldc.

DaK SchähungsprotocoN, der Grundbuchs^«
tract und die Feilbiethungsbcdingnisse können in
den gewöhnlichen Amtsstunden in der Gerichtskanz«
le« eingesehen werden.

Bezirksgericht Goltschee am 18. März »34o.'

Z . 4I2. (2) , « . . Nr. LZ?.

Von dem k. k. Bezirks« tZommissariate Umgebung Laibachs wercen nachstehende militär«
pftichtige, unwissend wo befindliche Individuen, alS:

Geburtsort oder ^ ^ , ' ^
Tauf. und Zuname - P f a t r e Y A n m e r k u n g .

Domicile 3 ^
^ ^ ^ G

Anton Erjauz Dobrauze »» I g g 1620 ^
Caspar Glinschey Schelimle 9 Schelimle ^620 «
Iolcph Remz Saduoz 2» Sossru 1L20 ^
Thomas Kollenz Wisovick 22, S t . Peter 1620 , F
Jacob Saiz Obertaschel 2g Mar iaFe ld »L20 ^
A n d r e i Katscher Unterkaschel »0 „ 1820 Z,
Bartholmä Inglltsch Iefchza »1 Iescdza »8,9 ^
Joseph Kra'nelschusch Sueli« » Zayer »Llg
Franz Wifsian Podgci,en 19 S t . Beit »Ulg
aufccfordcrt, längstens bis 28. Apri l d. I - sicd so gewiß hierorts zu melden, und über ihre Abwe-
fcntwl zu lcchtfcnigen, als sie widrigcna nach den bestehenden allerhöchsten Vorschriften behandelt

l ^ u ^ ^ P^ilkZ.Commissaliat der Umgebung. Laibachs am 24. März 164.0.



Anhang zur ^aibac^er Seitung.
I n ^ r a h am 28. März i L / ^ ;

55. 62. 65. 57. 11 .
D ie na'cd^e s>ch""g wl id am g. A p n l

,87,0 »n Gl-atz gchalien w.rden.

b «« h i» i Angekommenen und Abgereisten.
Den 28. M a r z 1810.

Hr. Ludwig Pichler, Ge»verks' Verweser, nach
Tliest. -^- Hr. PctcrTanner, GewerksVerlvesci. nach
Tritst. — Hr, Nilt ir v. Gutlenberg, Odersörster,
von Salzburg nach Trilst.

Dtn 29. Hr, FranzVogl, HerrschaftsInhabtr,
von CiUi nach Tcicst. — Hr. Theodor Volkner, Pr i -
vol Stcr«lär, von Grä'tz nach Tricst. —' Hr. Ritterv.

' Nogovich, k. t. General-Major, von Mantua nach
Aglani.

Ltterarische Anzeige.
Bti Igna) Sdlrn von Uleinmayr,
Buchhändler ln Laldach, w^rd Plänumer<mon

ang nommen auf elN
unentbehrliches Hilfsbuch beim Studium
der Tagesgcschichte für denkende und ge-

dlldetc Leser.
I m y e r l i g c von s . A H a r l l e b en in P<sih

l r sHex i t î > einer

sehr schönen und wohlfeilen Ausgabe
Dohann Ncol L August Sralletti s .

g«w. hliz. Sachsen Gotda'schen Hosratho u. Professors,

3l l l g e m e i n e

Encyclopädie für Geographie, S t a -
Nstlk und Staatengeschlchte,

geographisch - statlstisch' historischen Ueber-
sicht aller ^an^cr hlnsichtllch ldrer ^age.

Große, Bevölkerung, Cultur,
ihrer vorzüglichsten Städte, ihrer

Verfassung und Nationalkraft;
und liner Ltizze der älttrn und ncucrn Gischlchte.

Neunte Auflage,
umgearbeitet und vermchlt im geographisch.st^;.

stlscden TheUe
v o n

3. <A. F". Eannablch.
Pfancr in Bendelcbcn.

i m histurischen TdeUe l 'on 0 r . H e r m a n n
M c y n e r t .

M i t 2Ü fein colorillel'Gcncral. und SpciialkzNen.

Der meisi.lhasc entworfen.' Plan dcr a l l . ge -
m e i n e n W e l t k u n d e , nunmehr zu einer S n -
c y c l o p ä d i e der G e o g r a p h i e , S t a t i s t i k
und S t a a t c n g e schichte crrveitert, «hre Vor«
züge vor allen ähnlichen geographischen Hand, und
Lehrbüchern, und ihre pracusckc Brauchbarkeit wird
kurch einen Absah von »6oc»c» Exemplaren in acht
Ausgaben besiätigl, und der Verleger ist in der an»
genehmen Lage, hiermit
die neunte, gänzlich umgearbeitete und

vielvermehrte Auftage
erscheinen zu lassen. Ein sa seltener und mevkwür«
digcr Erfolg beurkundet die Nützlichkeit dieses zur
Beullheilung der Zeitereignisse unentbehrlichen
Hllfsbuches so überzeugend, daß w r ihn alK die
beste Empfehlung ansehen, und unö nur über die
eigenthümlichen Vorzüge dieser neunten Austage
erklären rvoNen.

D i e B e a r b e i t u n g ist aberma! durcb den
rühmlichst bekannten Geographen. Herrn Pfarrer
I . G. F. (Zannabicd besorgt. Alle Slaatenverhält»
nisse in geographischer und statistischer Beziehung
sind nach ihrem neuesten Stantpuncle (zu Anfang
dee Iahr«ö »L40) angegeben, zede Seite vielfach
vermehrt, fast jede Zeile verbessert worden. Eben
so ist die Geschichte durch Herrn v i - . H. Meynert
vielseitig berichtigt, und gleich dcn genealogischen
Tabellen der Rcgentenhciuser big auf den heuri«
gcn Tag fortgeführt. Durch diese vereinten Be«
mühungcn hat unsere Encyclopädie einen bisher
kaum erreichten Grad der Vollständigkeit in den
neuesten Angaben von dem gegenwärtigen Z u .
stände aller Länder und Relche deö Erdballs e»°
langt. .

D e r A t l a ö »n 26 K a r t e n , mit überra-
schender Vollständigkeit gezeichnet und durch vor.
zügliche Künstler gestochen, ist so zweckmässig co.
lor i l t , daß da'' B,lo jedcä Staates und seiner
Umgeblnigcn mit einem Blickc Nar inö Auge ge-
fahl wird. Die Weltkarte ist ganz neu in doppel.
lcl Große, nach Black und Sidney Hal l , gesto«
chcn. und eine bisher nur zu sehr vermißte Karte
d.r verewigten Staaten von Amerika beigefügt
woldc». Dl> üdligen 24 Karlen enthalten: Eu«
ropa; — das vereinigte Großbritannien ; — Spa»
nicn und Portugal; — Fsai^rcich; —Niederlande
und B e l l e n ; — die deutschen Bunc-esstaalen in 4
Blättern; —die Schweiz- — das nöltlicde und
sütli^'c I ta l i en ; — Ucbersicht.'kartc der östcrrelchl.
sli'c" und preußischen Monarch" ;— Ung-rn uno
Niedcnbüsgen; - Schwccc». Norwegen und Da-
nemark; ^ P o h l c n f - daö ..^rl.cke und sudl.che
Ruhlaxd ; - Tüttei und Griechenland ; - Assen ;
— Nord. untz Süo-Amerika; — AftllH und Occ.
anicn.

D i e A u s s t a t t u n g übertrifft an Sorgfalt
und Schönheit je"e aller früheren Auögc^ben. DüK
F l̂mat ist in Hoch'Quztt, M Text und Ku f̂e«
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< ganz gleich, ;,beide auf Velinpapier; 'die Anordnung
, dfs TexteS, die ganz ^eue ,(^ckrifcun2 .der schöne
..Druck werden, jeoer Migen S"varcung genügen.

D e r . P r c i s ist ung^acdlcl dcr erhöhten Bor .
Züge gegenwärtiger Auflage ein so bllllgcr, daß
tvir diese neunte mit Recdc eine P fe^ n i g .A u s .
Oabe nennen, irci l e<n so.werlhuollcs /Werknoch
kaum zu so germgcm Betrag in ^>!Nnähllger An.
schaffung dargcbccci^zvurtc., Das Ganze, dcilällsig
^5 —5c> Druckbogen und 26 karten,mmfosseno,
erscheint

. in ic» halbmonatlichen Lieferungen (am 1.
und ;5. jeden Monates),

jedeous^—5VogenTextut,d2—5Kartenbcsii!bend.

Eine solcheLieferung kostet nur <̂c> kr. C . M .
Denjenigen, .welche ,den Betrag ungetheilt er.

legen wollen, erlassen wir

l alle 10 Lieferungen,gegen 5 fi. Conv. Mze.
Vorausbezahlung!

Ein P re i s , der beinahe alä beispiellos gelten
? Wag, der aber auch nur bis ,5. April Statt fin>

tet. Auch ter Glniritt in die lieferungsweise Prä«
numeration, jede Lieferung zu,Ha kr., hörl mit
halben Apri l auf, une wer »om »6. April an noch
an der Piätmmeration Thcil nehmen w i l l , hat
den Preis für alle »o Lieferungen-mit 6 st./^o l r .
S . ?)i. ausEmmal zu entrichten. Bei Bollenoung
dcö Werkes tritt der Ladcnpleis von 7 ft. 2c> tr.

, <I. M . unabänderlich.ein.

Z. 4/iä. co
Es ist ein Betrag von IZOO fl.

pupillarmäßig darzuleihen, und zwar
m Posten zu Zo« si.

Das Nähere im städtischen Grund-
^duchsamte.

Laidach am 27. März 18^0.

Z ^25. (2)

Licitations-Ankündigung.
Donnerstag den 2. April 18^0

l̂nd den folgenden Tag werden im
Haust des Herrn Gregel am Haupt-

platze Nr. 2Z9, im zweiten Stocke,
.in den gewöhnlichen Vor- undNach-
mittagsstunden, verschiedene Haus-

Ses-
-sel, D.sthe, Bettstatte,, ein Trumeau-
und andere Spiegel, zwei sehr schöne
Vasen vom feinsten französischen
Porzcllain, Silber- und andere Ge-
schirre, Küchengerathe, auch Bcttge-
wand, Kleidungsstücke,ctw l̂s Wäsche

-und andere Kleinigkeiten, dann me-
dlctnische Bücher, und 3c> Hefte der

'ausgezeichnetsten malerischen Ansich-
ten von Oesterreich, Stcycrmark,
Krain, Salzburg und Tyrol, lltho-
graphirt und herausgegeben von
Mdolph Kunike in Wien, gegen gleich
.bareBezahlunghintangegcben werden.

Kauflustige werden zu dieser Lici-
tation höiUchst eingeladen.

Be> Zsgna^ Wdlen von Kleinmazir,
Buchhändler ln ?a,bach, am E^ngreßplatze

nächst dcm Casino, lss zu haben:

Das Verzeichniß
der 3/»ooc) Treffer, sämmtlich in barem Gelde,
bei der am 21. März itt^o in Wien unter
Aufsicht der k. k. Behörde» öff^lttlich vor sich

gegangenen

zweiten oder Hauptziehung "
der großen Lott^ie vom hcnschafclichcn

Palais und Garten in Meidling
N r . 5 l und 52.

Nach der Ordnung des Herauszichens aus d?m
Glücksrade sowohl als auch arlthmcllsch geordnel.

Ein Bogen in Folio, kostet i5 kr. C. M.

NevAaufs Anzeige.
Ein bequem vierfitziger, schöner, gut erhaltener Glaswagen, auf

nsernen Axen und Schwanenhälsen, dann ein gedeckter Pritschkakastcn,
mit Vordach, Vorfenstern und Seiten - Vorhängen, sind uin einen fthr
billigen Preis zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheltt das htesige Zel-
.tungs? Comptoir.
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ekuberm'al - Verlautbarungen.
,Z. 447- N r . 586o.

V e r l a u t b a r u n g
ü b e r a u s s c h l i e ß e n d e P r > v i l t g i e n .

" D i e k. k. assg, meine Hofkammer h n unterm
i 5 . F'druar i 8 / l 0 nach den B i l i imml ingcn dcs
alie>hüch,si«nPat'litee vcxn 3 i . März .18Z2, die
nachstehenden P r l v i l gj n ^u Utr l^hen b»sun
den: , . Dcm Ganahl Nhcmb.rg cl. ^ o n , n . ,
Fabr i kb Inhab^ r , w^hnyafc «n In,!ßbrllck, für
d>e Dauer von zehn I a h ^ n , auf die Vcrb , , -
sctung der zu dcm bereits u n l l l m ,c). M a l
5837 prw'lcgi'. len ^Bandn'cb.sichle ( ^and -
WcbcmasHinc) gehörigen Weber lsdc, welch«
im W ' s ^ l l ' c k c n d>>tln btstcb^, d.,ß mir H,n«
we^lassung allcs Räderwerkes und aller com-
pl mten odcr e,ne siarfe Echnn 'gun^ verur-
sachenden, den leichten Galig de^ Maschine h , n .
wenden Bestandtheile, die Lesungen derselben
vm dle Hälfle gest^igkrt, 260 blt /,uo E-chüsse
in c,s»er M l n u l e hervorgebracht, un!) be» dl.ser
anßcrgkN'öbnlichen Gchnelllgkeit nicht nur Ban-
d»r allcr A r t , sondern auch alle Gattungen
Se iden - , Le 'n tn - , Wo l l - und Baumwollt tvffe
bis zu einer Brette ven 2 ' / , Wiener Fuß, mit
Beseitigung al!<r F^denbrüche und ohne irgend
e,ne Nachhilfe erzeugt werden; wobel sich noch
der Vor the i l da rbu lhe , daß e>ne so vclbcst.rle
Weberlade um dcn dr»tien T h . i l rvoHlfcller
hergestellt werden könne. — 2. Dem M i c h e l
^oren j , Franz P a u l S a n i h e r und M a r l i n Cu>
v 'e r , V r o n c e - A r b n t e r , woh lh . f c .» W.en ,
W,eden , N r . 4 l 6 , für dle Dauer von emcm
I ^ h r e , auf die VecdePrung ,n der Erzcuauna
emer tnuen, j^der W. t t e ru^g trotzenden, selir
dauerhaften M c t a l l o e r g . l b u . g , e.nes n<uen

Rauchbroncs, und ,n dec Hersstl l .ngder M a t t ,
Ä . . H - und G r ü n - V e r g o l d u n g / u « d , m
g^u.en B r o n ^ ' - I . Dem Vnton Koch,
«htmal'gcn Oberamtmonnf , wohnhaft .,
W : e n , Wleden , N r . 55 . für d̂ c D a . e r y ' "
zw i ! I a h . c n , auf dle E . fndung von Wägen
nach emer neuen Conf t ruct lun, welHe «iner
Wilt g'ößeren Schnell gkelt/ «lg d ^ .^.
wöhnlchen fähig sind/ und, kaum die halbe
Bespannung der Letzteren erfordern.
4,Dem Felix F'c!>iuff o. Ncudegg, t. f. H^,p^
mann «lid R ttcr des !k. k. Leopold - Oldens,
wohnhaft in Wien , Ettodt, Nr . 8 z , , f^.
dl< Dauer uon fin f I a h r t n , auf dl ' Erfindung
emer neuen Art Lufche tzung, mlll?lst Znwfn-
^ung mchrerer mcckonischn Vorr 'chlün^l , , d»?
"n jedem Heitz-Apparatt angebracht werden
können, durch welche sih eine Eisprung von

6 0 L ON "Brennstoff ergkke; welche VcrriHs
lungen , ) m wchrerln über d,e Flamme des
Feuerheides giletteten, und an dem einen Ende
nnt dem in den Eock.l dcs Ofens emsirömenden
Lufcraume deß Zimmere, an dem andern imt
dem höher gelegenen 3he>le d sselbcn m Vcr»
blnt 'ul 'g g.s tz'kn R ö h r e n , durch n?clche bei >h«
rer C ' r ^ a m u ^ g eine beständige S t l ö m u n g d<r
Luft e r f o l g^ 2) »n emcm das schnelle Abtüh«
len d's Ofenß veth lnt^r , den W ä r m l h ä l t e r ;
I ) U1 e,N'M Rauchverz hiung^kaften, m wc l '
cbem dcm ,N'Uche'f^st aller k l enlist.ff eritzoglN
werde; tndl lch^) m cm>m selbstivirk.s'd?«, dit
Wärme ab'perie'den, an der Auömündung der
N^ucb'öhre >n d<li '-rchosnst.'in anaebrachlen
Vent i le Veilchen, welHes lttztcre sich b i m A u -
bl tnnen des Feu,r« durch d n dadurch versiäik«
t<n Fug lo weil öf f i ie, als es erforderlich sey,
den Rauch durchführen zu können, dagegen
aber nach dem M a ß e , als das Feuer abnimmt,
sich wilder schli ße, und somt die sonst nuftlos
»n den Schornstein ausströmende W a r m e zu-
rückhalte, rrobeiübtigsli« d^se Vorr ichtung auch
ohnlArs tand an jeder andern Rauchrohre ange-
bracht werden kölM',und schon für sichall?»li,ohne
die Helden fncher elwähnlen Ver r ich tung n,
eine bedeutende Holjersparn>ß bejwccke. —-
5. Dem Math ias Hofbauer, Kerzcndocht-Fa-
brikanten, wohnhaft in W i e n , Gumpendcrf,
I I I ' . ^ ^ 5 , für eie Dauer von c»nem I ^h re ,
auf dlt Erf indung Usid Verbesserung der Ma«
schln , Schnur - , H o h l - und Zopf-Dochle, f:",e
alle Ga l t lu ig l l i Keizen, welche eine schönerem?
Flamme geben, kcmen Rauch oder sonstigen
unangenehmen Ge»uch orursachen, durchaus
keine Glutrose bilden, und nicht geputzt werden
dürfen. - - 6. DcrFranz iska kux, k. t. Ober«
aizccns G a t t i n n , und lhrer Tochter W i l h e l -
mine, wohnhaft in P r a g , oe rma ln m W i e n ,
S t a d t , N!-. ä94, füc die Dauer v o n f ü n f I a h -
ren, aufo ieEls i /dung einer neuen wohlr<cchn-
den Handpom^de aus thierischen und Pflanzen-
Fet ten , die sich zum Schönhetts- und To, le i -
l enmi t l l l eigne, indem sie die Hände we-5,
rveich und glatt mache, nebssbel auch i ^e r
größn-n Konsistenz wegen beim Transporte unv
längeien Au fbewah rn nicht lcide. ^ ^ ' ^ "
wird bemerkt, daß sämmtliche obgcnünn.'e P ' "
vilegienwerder dle Gch t lmh ' l ' ung 'hlel P " -
^ilcg'en ' Bcschrc.oung ausdrückl'ch a n s u c h t
haben. - Dagegen hat P " r ^ " i ' z c r Haus«
bcsltzer in W i e n , auf das ,hm unterm 9. ^ b r u a c
I85c) verliehene zweijäh 'gc P" "> l ' g 'U>" , auf

- r i n e E r s i n d u n . , den i!uft)Ug bcl Fmsiern u . «

<Z. Amts'Vlatt ')tr> 39 0. I i . März tö.,0.) 2
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UTHüren zu verhindern, fteiwillig Verzicht ge-
Ul'istet. — Laibach am i/». März iL/^o.

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
Landed - Gouverneur.

C a r l G>af zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , k. s. Hcfrath. ^

D o m i l i >k B l a l id f t e l t er ,
k. k. Gudcrlnalrath.

vermischte Verlautbarungen.
Z. /,3g. s.) Nr. I43.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurffeld werden

zur Bornahine der in der Oxccuiionösache des Se^
dosten Fritz von Hastldach, wider Franz Bisi.,k<
von Mladcvine, rvcgen auS d^m gerichtlichen Bcr.
gleiche vom 2ä October »853 schuldiger 72ft. 5 ? ^ .
<:. s. <.,. bewilligten exekutiven Fcilbiethung der, auf
35c» fi. geschabten, der Herrschaft Gullfelo su^ I loni.
Nr, 55 ^ 260, I^-ip. Nr. 233 dienstbaren be'^uS«
len> Bcrgrcalilät in Mladevine, und ecs auf »') fl.
geschaßten, derselben Herrschaft zuk Bg, Nr, ,lc>6,
NA )̂. Nr. 3^5, unterlhäxigen Wcin^arlens in Neu»
lschretesch, drei Termine auf den 5. M ^ i , 5. Juni
und 4 Jul i l. I . , Vormittags um 9 Uhr im Orte

-'Mladevine mit dem Anhange bestimmt, daß der
Verkauf unter de» Schätzung nur bci der dritte»
Icilbiethung Statt finre.

Die Schätzung, der GrundbuchKt^tfacl und die
Licitationsbedmgnisse können hieramtK eingesehen
lrelketi.

K. K. Bezirksgericht Gurkfcld am 17. Februar
lS4o.

2 . 4 4 , . (>) N . " " ' /5» ,
E d i c t .

Von dem Bezirksgtrichte Schneeberg wird hie^
mit bclannt gemacht: Es sey über Ansuchen dcs
Franz Lach von Laas. alö sessional dcs Anton Ru-
tof von Schurkou, gegen Thomas Sakraischek von
Naunig, in cieexecutive Fcildiethung der dem Leh.
lern gehörigen, der Herrschaft Nadlischek «ud Urb.
Nr . '57, Rectf. Nr. 422 dienstbaren, auf 5 kr. 2 V<, dl.
deansagten Hl,brcc>lität, wegen auK dem Urtheile
rom »^. December ,633, Z. 2353, schuldigen 2»ä
ft, , > kr. 0 3. c. gewiliiget, und zu diesem Ente
seyen3Feilbiethungötermine, auf den »7. Februar,
iU. März und 2. April ,840, jedesmal Vormittags
s, Uhr in Loco dcr Realität mit dem Beisätze be<
sinnmt worden, dah wcnn diese Realität wcdcr bei
5cr ersten noch zweiten Feildiclhungstagsin^ung um
5en Scha^ungswcrtb xr. ^^5 ft, oder darüber an
Mann gebracht lverden könnte, selbe bci cer dritten
auch unter demselben hmtangegeben werden wurde.

Bezirksgericht Schneeberg am 26. November

A n m e r k u n g . Nachdem siw weder bei der ersten und
zweiten Fcildielhungstagsatzung ein Kausiu.
stirer mcltete, so irird nun zur dritten Feil«

' dielhung am 21. April l> I , geschritten rre^en.

Das Scbätzungöpsotocoll, die Licitatlansbe«
dingnisse und der Grundbuchsextracl können
hier eingesehen rvcrdcn.

Bezirksgericht Schnceberg am 20. März ,S4o.

3> /.29. (2)

Verwaltersdienst zu vergeben.
Auf der Herrschaft Mokritz, Neu-

stadtler Kreise, ist die Verwalters-
Stelle zu vergeben. Hierauf Reflec-
tircnde, welche die erforderlichen E i -
genschaften und eine bare zu leistende
Caution von ,ox) fl. C. ^ . besitzen,
haben ihre Gesuche portofrei unmit-
telbar an die Inhabung einzureichen.

Da meine Poststallge-
rechtigkeit am hiesigen
Platze mit 3 l . März d.
I . ihr Ende erreicht, so
bringe ich znr allgemeinen
Kenntniß, daß ich am 4.
Apri l l- I . meine 32 Post-
pferde sammt Geschirr,
dann drei gedeckte Wagen
an den Meistbiethcnden
gegen sogleiche Bezahlung
hintan geben werde.

Die Pferde sind alle
ungarischen Schlages und
gut erhalten.

Laibach am 11 . März
1U4tt.

F. Dolnitscher,
Poststallhalter.


